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U N S E R E  D A U E R A U S S T E L L U N G

Tauchen Sie ein in die Welt der „Schule von damals“ – mitten im 
historischen Ambiente eines hundertjährigen Schulhauses! Bege-
ben Sie sich auf eine Reise durch die Geschichte der württembergi-
schen Volksschule: von der Reformationszeit bis in die Gegenwart.

Originale Objekte erzählen vom früheren Unterricht, veranschauli-
chen die Geschichte des Schulwesens, zeigen den Wandel der Leh-
rerrolle, skizzieren die unterschiedlichen Wege, die Mädchen und 
Jungen einst einschlugen, und beleuchten die kleinen und großen 
Momente des Schulalltags. Erleben Sie, wie bunt der Pausenhof mit 
seinen Spielen war, und entdecken Sie die „Kindheit im Spiegel der 
Fibel“. Ein Highlight für die kleinen Gäste: das neu gestaltete Wald-
klassenzimmer, das zum Entdecken und Verweilen einlädt.

Für Erwachsene wird die Ausstellung zur nostalgischen Zeitreise – 
und für Kinder ein Abenteuer, in dem die Schule ihrer Urgroßeltern 
und Großeltern erkundet werden kann. Zahlreiche Mitmachstatio-
nen und eine Museumsrallye sorgen dafür, dass der Besuch nicht 
nur informativ, sondern auch erlebnisreich wird!
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S C H R I F T ,  S C H R E I B E N ,  S T R A F E N

Schon am Eingang startet die Dauerausstellung mit dem Thema 
„Schrift“ und präsentiert historische Schreibgeräte wie Gänsekiel, 
Schiefertafel und Griffel. Auch einzelne Schulfächer wie Rechnen 
und Sachkunde sowie das Thema „Zucht und Ordnung“ werden an-
hand originaler Lehrmittel veranschaulicht.

Im Eingangsbereich des Museums lädt zudem der Museumsshop 
zum Stöbern ein: Hier sind nostalgische Kinderbücher, Schieferta-
feln und viele weitere kleine Schätze erhältlich.

G E S C H I C H T E  D E R  S C H U L B I L D U N G

Die neu gestaltete Präsentation führt in sieben spannenden Kapi-
teln durch die Entwicklung der württembergischen Schulbildung 
vom 15. bis ins 20. Jahrhundert. Sie beginnt bei den Bildungstradi-
tionen des Mittelalters, beleuchtet die großen Reformen und endet 
beim Neuanfang nach dem Zweiten Weltkrieg.

Im Zentrum des Raumes erwartet die Besucherinnen und Besucher 
eine interaktive Mitmachstation: Mit Stift und Papier können Sie 
sich selbst an der alten deutschen Kurrent- und Sütterlinschrift ver-
suchen – und erleben dabei hautnah, wie aufwendig diese Schrift-
arten waren.
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H I S T O R I S C H E S  K L A S S E N Z I M M E R

Im historischen Klassenzimmer wird – mit Schiefertafel und 
Griffel ausgestattet – der Unterricht von vor 100 Jahren le-
bendig. Nehmen Sie Platz an alten Schülerpulten, umgeben 
von Schulwandbildern und Harmonium, und lassen Sie sich 
auf eine Reise in vergangene Zeiten ein!

Ein besonderes Highlight ist die sprechende Lehrerfigur: Mit 
der Stimme des ersten Museumsleiters Willy Haiges erzählt 
sie vom Schulalltag, vom Stundenplan und den strengen Re-
geln für Mädchen und Buben um 1900.

V O M  S C H U L M E I S T E R  Z U M  L E H R E R

Im ehemaligen Zimmer des Unterlehrers der Schillerschule 
entdecken die Gäste vier spannende, aber exemplarische 
Lehrerbiografien und originale Objekte, die den Alltag und 
die Entwicklung des Berufs vom 19. bis ins 20. Jahrhundert 
veranschaulichen.

Anhand der Lebenswege von Samuel Mayer (1803–1870), 
Franz Xaver Staudenmayer (1776–1846) sowie der Lehrer 
Christian (1864–1915) und Karl Fröscher (1896–1981) wird 
deutlich, wie sich das Bild und die Aufgaben des Lehrers im 
Laufe der Zeit verändert haben.

K I N D H E I T  I M  S P I E G E L  D E R  F I B E L

Fibeln waren und sind mehr als reine Lesebücher – sie ver-
mitteln auch ein Bild ihrer Zeit. Ihre Inhalte spiegeln gesell-
schaftliche Normen und Werte und zeigen Rollenbilder, die 
damals selbstverständlich waren.

Im Mittelpunkt der Ausstellung stehen Fibeln, Schulwand-
bilder und alltagsgeschichtliche Objekte. Vom Schultornister 
bis zum Schaukelpferd lassen sich viele Dinge sowohl in der 
Fibel als auch im Raum finden. So wird die Entwicklung der 
Kindheit über Jahrzehnte hinweg für große und kleine Gäste 
anschaulich und greifbar.
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W A L D K L A S S E N Z I M M E R  U N D  N A T U R L E H R P FA D

Im neu gestalteten Waldklassenzimmer kann die gesamte  
Familie kreativ werden und dabei vieles über Natur und Wälder  
lernen. Wie in einer Wunderkammer sind naturkundliche Objekte 
der Museumssammlung in Vitrinen arrangiert: von Vögeln über 
Schmetterlinge bis hin zu faszinierenden Insekten.

Der Naturlehrpfad aus dem Hause Ravensburger lädt zum Spie-
len und Entdecken ein. Interaktive Spielmodule vermitteln Wissen 
über die heimische Flora und Fauna. Ein großer Kreativtisch in der 
Mitte bietet außerdem Platz zum Spielen, Puzzeln, Lesen, Basteln 
und Malen.
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F Ü H R U N G E N  F Ü R  G R U P P E N
Begeben Sie sich auf eine spannende Reise in die Vergan-
genheit. Erfahren Sie mehr über den Unterricht früherer Zei-
ten – von Strafeseln und Tatzenstecken, Schulfibeln u. v. m. 
Führungen für Gruppen sind jederzeit auf Anfrage möglich.

Kosten
2,00 € pro Person (mind. 40,00 € pro Gruppe)

S O N D E R F Ü H R U N G E N
Öffentliche Führungen durch das Schulmuseum gibt es zu-
dem zu besonderen Anlässen, beispielsweise am Interna-
tionalen Museumstag oder am Tag des offenen Denkmals.

F Ü H R U N G E N  F Ü R  S C H U L K L A S S E N
Das Schulmuseum Nordwürttemberg bietet Geschichte  
zum Anfassen – und das Unterrichtsthema „Schule früher“ 
wird direkt erlebbar. In Zusammenarbeit mit dem Zentrum  
für Schulqualität und Lehrerbildung (ZSL) wird unser  
historisches Klassenzimmer auch zum außerschulischen  
Lernort. Dort lässt sich Unterricht wie anno dazumal  
erleben. Führungen für Schulklassen sind an allen  
Wochentagen auf Anfrage möglich.

Kosten
2,00 EUR pro Person (mind. 40,00 EUR pro Klasse)

S C H U L M U S E U M  „ T O  G O “
Für Schulen oder Institutionen besteht außerdem die 
Möglichkeit, für den Unterricht oder zur museumspäd-
agogischen Vermittlung eine Sammelkiste mit Fachlite-
ratur und originalen Objekten aus der Schulgeschichte  
auszuleihen. Die Leihkiste enthält unter anderem Schiefer- 
tafeln und Griffel, Tornister, Tintenfass, Lesekasten,  
Schulbücher und Drucksachen.

Kosten der Leihkiste 
10,00 EUR pro Woche plus 50,00 EUR Kaution. 
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S C H U L M U S E U M  N O R D W Ü R T T E M B E R G
(In der Schillerschule)
Schillerstraße 13
70806 Kornwestheim
Telefon: 07154-202-7401
www.museen-kornwestheim.de
museen@kornwestheim.de
Museumsleitung: Saskia Dams M.A.

Öffnungszeiten 
Samstag – Sonntag, 14:00 – 17:00 Uhr
In den Weihnachtsferien geschlossen.
Flexible Öffnungszeiten für Gruppen 
und Schulklassen.
Fotografie: Ingo Kröner, Frank Kleinbach

In Zusammenarbeit mit:

Follow us:


